
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1906

290 (19.10.1906) Zweites Blatt



Nr. 28V. Zweites Blatt. Freitag , den 19 . Oktober (Folgt ein drittes Statt .)

Amtliche Bekanntmachungen .
Nr . 68 646 . H- Hausieren an Sonntagen betreffend .

Am Gonntag , den 21 . d . M . wird gemäß 8 55 » Gew .-Ordg . für die Gemeinde Beiertheim in der Zeit von vormittags 11 bis nachmittags 9 Uhr der

hausterweise Verkauf von Spiel - und Zuckerwaren allgemein gestattet . ^
Auswärtige Hausierer müssen im Besitze eine ? gültigen Wandergewerbescheincs sein .

Karlsruhe , den 16 . Oktober 1906 . Groffh . Bezirksamt .

_ Arnspcrger . _

Konkursverfahren .
Nr . 791b . n - Im Konkursverfahren über das Vermögen des Glasermeisters Josef Behrchier , Veilchenstraße 11 , ist Termin zur Abnahme der

Schlußrechnung bestimmt auf
Mittwoch , den 14 . November 1SV6 , vormittags 1v Uhr,

- Akademiestraße 2 I . , 2 . Stock , Zimmer Nr . 13 . —

Karlsruhe , den 18 . Oktober 1906 . Bruch ,
Gerichtsschreiber Großherzoglichen Amtsgerichts .

Konkursverfahren .
Nr . 7722 . il - Im Konkursverfahren über das Vermögen des Kaufmanns Karl Hermann Lang , Inhaber der Firma Karl Lang hier , Adlerstraße 36 ,

ist Termin zur Abnahme der Schlußrechnung bestimmt auf

Donnerstag , den IS . November 1SVS , vormittags 12 Uhr ,
- Akademieflraße 2 L ., 2 . Stock , Zimmer Nr . 10/12 . —

Gleichzeitig wird mitgeteilt , daß die Gebühren und Auslagen des Konkursverwalters auf 1231 ^ 06 A ! festgesetzt wurden .

Karlsruhe , den 18 . Oktober 1906 . Bruch ,
Gcrichtsschreiber Großherzoglichen Amtsgerichts .

Hiermit bringen wir zur öffentlichen Kenntnis , daß nach
den Bestimmungen des mit unserem Fuhrpersonal abgeschloffenen
Tarifvertrages die Sonntagsarbeit für die Folge eine wesent¬
liche Einschränkung erfahren muß .

Um unsere verehrliche Kundschaft jeweils pünktlich bedienen
za können , ist es daher erforderlich , daß die Bestellungen so
rechtzeitig an die betreffende Brauerei gelangen , daß es noch
möglich ist , die Zufuhren Samstags bewerkstelligen zu können .

UklbMi, der Krmrckil mn Karlsrichk und Umgebung.
» 8 Der Vorstand :

Alb . Prinß ._ Karl Moninger .

EeWsgeWilmhem des badischen Frmmreinß,
.Herrenstraße 37 .

Sonntag , den 21 . Oktober 1906

Konzert
gütigst veranstaltet von den Damen

Frau Olga KluPP -Fischer , Konzertsängerin , und
Fräulein Margarethe Schweikert , Violine .

Anfang pünktlich 8 Uhr . Freier Eintritt .
. Geschäftsgehilfinnen und weibliche Angestellte in Bureaus , Kontoren , Anstalten und
vergleichen werden hierzu freundlichst eingeladen .

^ Das Komitee .

MMKlnldungsimlrall Karlsruhe.
Schulgcldeinzug für da ? II . Dertial des Schuljahres 1SV6/OV am :

Samstag , den 20 . Oktober 1 . I . , ) jeweils nachmittags von 2 bis
Mittwoch , „ 21 . „ „ s "

/4 0 Uhr im Anstaltsgebäude.
^ Verrechnung der Mufikbildungsanstalt .

Zwangs -Versteigerung .
Freitag , den 19 . Oktober 1906 , nach¬

mittags 2 Uhr , werde rch im Pfandlokal Stein -
straße 23 hier gegen bare Zahlung im Vollstreckungs -
wege öffentlich versteigern : 2 Sofas , 7 Stühle ,
1 Kommode , 2 Ehiffonnieres , 1 Tisch , 1 Linolcmn -
teppich , 6 Wandbilder , 1 Pfeilerkommode , 1 Schreib¬
pult , 3 Etageren , 1 großes Faß Weißwein , 1 Schreib¬
tisch, 1 Diwan und Verschiedenes .

Karlsruhe , den 17 . Oktober 1906 .

_ Grether , Gerichtsvollzieher.

Zwangs -Versteigerung .
Freitag , den 19 . Oktober 1906 , nachmit¬

tags 8 Uhr» werde ich in Karlsruhe im Pfand¬
lokal Steinstraße 23 gegen bare Zahlung im Voll -
streckungswege öffentlich versteigern : 1 Pianino ,
1 Schreibbnreau , 1 Schreibtisch , 1 Chiffonniere ,
1 Flaschenschrank , 1 Kommode , 3 Sofas , 1 Ruhe¬
stuhl , 4 Pilder und 1 Badenteppich .

Karlsruhe , den 16 . Oktober 1906 .

Haupt , Gerichtsvollzieher.

Schiffsausrüstungen .
Die Grosrh. Rheinbaninspektion Karlsruhe

vergibt in öffentlicher Verdingung die Ausrüstung
von Schiffsneubauten für die Rheinregulierung in
freier Lieferung , frei Bahnstation Maxau in nach -
verzeichneten Losen :

Los 1 52 Anker im Gesamtgewicht von 2455 leg .
Los 2 1560 leg Schiffs - und Ankerketten .
Los 3 1850 lex Drahtseile .
Los 4 1800 IlA Hanftauwerk .
Die Bedingungen für die Lieferung liegen auf dem

Geschäftszimmer der Inspektion zur Einsichtnahme
aui . Die einzelnen Loszetlel zugleich Angebolsvor -
drucke werden auf Verlangen den Bewerbern zuge¬
sendet .

Die schriftlichen Angebote sind unter Benützung
der Vordrucke , verschlossen mit der Aufschrift »Schiffs¬
ausrüstungen " und der Losnummer versehen bis

Dienstag , den 6 . November 1906 ,
vormittags 10 Uhr,

auf dem Geschäftszimmer der Inspektion , Stefanien¬
straße 71 , einzureichen , woselbst die Eröffnung statt¬
findet . Die Znschlagsfrist beträgt drei Wochen .

Karlsruhe , den 16. Oktober 1906 .
Großh . Rheinbauinspcktiou .
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Rheinregulierung .
Hölzerne Senkbriicke«, Fracht - « . Bauschiffe .

Die Grofth. Rheinbauinspektion Karlsruhe
verdingt für die Regulierunysarbeiten des Rheins ,
untere Teilstrecke , in öffentlichem Wettbewerb den
Bau und die freie Lieferung in betriebsfähigem Zu¬
stand der hölzernen Senkbrücken , der Frachtschiffe
und der Bauschiffe in vier Losen , und zwar :

Los I . 4 einschiffige Senkbrücken aus Eichen¬
holz mit tannenem Gedeck .

Los II . 2 zweischiffige Senkbrücken , gleichfalls
aus Eichenholz mit tannenem Gedeck .

Los HI . 6 Frachtschiffe aus Eichenholz .
Los IV . 20 Baunachen aus Forlen -(Kiefern -) Holz .
Die besonderen und die allgemeinen Bedingungen

der Verdingung liegen auf dem Geschäftszimmer der
Rheinbauinspektion Karlsruhe auf ; sie werden gegen
postfreie Einsendung von 1 Mark auf Verlangen
den Bewerbern zugcstellt .

Die Angebote find schriftlich und mit der Auf¬
schrift „ Holzschiffe " und der Zahl des Loses versehen
bis Donnerstag , de » 8 . November 19V6 ,
vormittags 1V Uhr, bei der Rheinbauinspektion
Karlsruhe — Stefanienstraße 71 — einzureichen .
Die ZuschlagSfrift beträgt vier Wochen .

Karlsruhe , den 16. Oktober 1906.
Großh . R heinbauinspektion .

Daxlande «.

Bekanntmachung .
LI . Die Gemeinde Daxlanden versteigert am

Dienstag , den LS . Oktober d. I .,
nachmittags S Uhr,

im Rathause daselbst einen fetten , schweren Rind '

farren , wozu Liebhaber eingeladen werden.
Daxlanden , den 17 . Oktober 1906 .

Gemeinderat .
Bürgermeister Weber .

_ Leppert .

Wohnungen zn vermieten .
*3 .2 . Durlacher Allee 4L (besseres Haus ) ist

eine Wohnung von 3— 4 äußerst freundl . geraum .
Zimmern , Küche, Keller re ., mit Nachlaß an der Miete
für Putzarbciten rc. auf sofort zu vermieten .

*3 .1. Schützenstrafte SS » sind 2 Zimmer und
Küche sofort oder später billig zu vermieten . Zu
erfragen im 2 . Stock .
*2 .1 . Schützenstrafte SV ist eine schöne Wohnung

von 2 Zimmem , Küche und Keller per sofort billig
zu vermieten . _

Durlacher Allee 67
ist eine schöne 3 Zimmerwohnung auf sofort oder
später zu vermieten . Näheres parterre . 5 .1 .
* WW" Körnerstraße 4 ,
nächst der Kaiser -Allee , ist eine schöne Wohnung
von 4 — 5 Zimmern , 2 Treppen , schöner Küche , Wasser¬
spülung und allem Zubehör , wegen Versetzung auf
sofort oder später zu vermieten . Näheres parterre .
* Durlacher Allee 8
ist eine 2 Zimmerwohnung samt Zugehör (Hinter¬
haus ) sofort oder auf 1 . November zu vermieten .
Näheres im 2 . Stock links ._

Schöne, ruhige
Hochparterre-Wohnung,

S Zimmer , Kiiche , Schuppen , Koch - und Leucht¬
gas aus 1 . April n. I . an kleine Familie zu
vermieten . Preis Mark 4VV .—. Näheres
Wilhelmftrahe 41 II . *2.1.

Wohnung zu vermieten.
2 .1 . Lenzstrafte 3 ist der 3 . Stock von

5 Zimmern , Bad rc. auf sofort oder später
zu vermieten . Näheres im 1 . Stock daselbst
oder Akademiestraße 28 , Baubureau .

Laden zn vermieten .
— Amalicnstrafte 59 ist in einem neuerbauten

Hause ein großer Laden , für jedes Geschäft passend ,
samt Zubekör (cvent . auch Wohnung ) zu vermieten .
Etwaige Wünsche können noch berücksichtigt werden .
Näheres im Bau oder Leopoldsplatz 7 ä im Archi¬
tektur -Bureau .

Keller .
Kronenstrafte S2 ist ein geräumiger Keller mit

bequemem Zugang per sofort zu vermieten . Näheres
bei Hch . Oertel , Kaiserstraße 101/103 .

Kleine, ruhige Privatsamilie
(nur S Personen ) sucht per 1 . April 1997
hübsche 4 —3 Zimmerwohnnng mit Bad rc.
Offerten mit Preisangabe unter Nr . 6978
an das Kontor des TagblatteS erbeten.

Zimmer zu vermieten.
* Kronenstraße 49 , 2 . Stock , ist ein Zimmer sofort

oder später an einen soliden Herrn zu vermieten .
*2 .1. Ritterstraße 30 , nächst der Kriegstraße , sind

zwei schön möblierte Zimmer , Wohn - und Schlaf¬
zimmer, in ruhigem Hause an einen besseren Herrn
zu vermieten . Näheres parterre .

3 .1. Zwei schön möblierte Zimmer , Salon
und Schlafzimmer , find in einem ruhigen
Hause, S . Stock, sofort z« vermieten : Herren»
strafte 41 , 2 . Stock.

*2.1 . Georg -Friedrichstraße 26 , 5 . Stock , links ,
ist ein freundliches , möbliertes , heizbares Zimmer ,
auf die Straße gehend , sofort oder auf 1. November
zu vermieten .

Karlstraße 48 ist im 4 . Stock ein einfaches , aber

hübsch möbliertes Zimmer
zu vermieten . —

Goetheftratze 39
ist ein möbliertes , belleS Mansardenzimmer billigst
zu vermieten . Näheres im 3 . Stock . *

Bahnhofstraße 12
ist ein freundliches , möbliertes , heizbares Zimmer
an ein anständiges , ruhiges Frauenzimmer per sofort
zu vermieten . Zu erfragen un 3 . Stock des Hinter¬
hauses . 3 .1.

Kaiserstraße ,
Ecke Douglasstraftc 18 , 2 Treppen hoch, ist ein
gut und schön möbliertes Zimmer mit Pension sogleich
zu vermieten . *

Großes , unmöbliertes Zimmer
mit separatem Eingang in neuem Hause per 1. No¬
vember zu vermieten : Durlacherstraßc 85III . *2.1,

Pension -Gesuch .
* Junge Dame sucht Pension in der Nähe der

Kunstgewerbeschule in gutem Hanse oder kleinem
Pensionat . Preis 80 — 90 Mark . Offerten unter
Nr . 6983 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Bedeutender Betrag
kann auf I . Hypotheke an guten Schuldner I
zn mäßigem Zinssatz vergeben werden
Direkte Offerte» (keine Vermittler) unter
Nr . 6970 an das Kontor des Tagbl . erbeten .

Kapital -Gesuch .
* 15 999 Mark als II . Hypotheke zu 5 "/, ^ ,

ein prima Objekt der Wcststadt — unweit der
Dragonerkaserne — per sofofort oder später von püntz ,
lichem Zinszahler auszunehmen bezw . zu cedieren
gesucht . Schätzung ^ 70000 .— , I . Hypochei.

42000 .— Mieteingana -ck! 4114 .— ; an 3 . SteIH
folgt noch ein Restkauffchilling von 6500 .— , dH «
Inhaber sehr solvent ist . Reflektanten belieb«
Off , unter Nr . 6989 im Kontor des Tagbl . einzureichen.

19999 —11999 Mt .
als I . Hypotheke , innerhalb 70 °/« der Schätzung , am
Haus und Güter zu ->"/», von reellem Pünktliche ,
Zinszahler alsbald aufzunehmcn gesucht . Reflek¬
tanten belieben Offerten unter Nr . 6988 im Koni«
des Tagblattes abzngcben . *

14 SV« Mark
auf II . Hupothcke zu 5 °/° per 1 . Januar oder früher
von pünktlichstem Zinszahler anfzunehmen bezw . zu
cedieren gesucht . Das Objekt liegt in landschaftlich
schöner Lage und ist alles vermietet . Die Beleih -mz
ist genau 80 "/, der Schatzung und folgt noch eine
III . Hypotheke von 5000 Mk . in Hinterhand . Gefl.
Offerten unter Nr . 6986 an daS Kontor des Tag¬
blattes erbeten . *

I . Hypotheke
auf Wohnhaus in Karlsruhe , beste Lage , amtlich !
Schätzung 110000 Mark , jetzt oder per Januar ge-
sucht. Offerten unter Nr . 6977 an das Kontor des
Tagblattes erbeten . _ 2.1.

Cessio«.
* 18VVV Mark auf II . Hypotheke zu 5 ° ,

per 1 . Januar oder früher aufzunehmen bezw. st
cedieren gesucht . Das Objett ist seit 3 Jahren
erbaut und liegt in prima Lage . Die Wohnungen
sind stets alle vermietet . Die Beleihung ist inmi>

halb 80 "/, der Schätzung und folgt noch ei«
III . Hypothek « mit 4000 Mk . in Hinterhand . Reflek¬
tanten belieben Offerten unter Nr . 6984 an das
Kontor des Tagblattes einzureichen .

BMW oder Prmtim».
2 .1. Bankhaus oder Privatmann gesucht zur

Unterstützung eines industriellen Unternehme «-
(Erweiterung ) mit circa

4SSSS — SSSSS Mark
gegen guten Zinsfuß und jährliche Amortisation .
Offerten unter Nr . 6980 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Tüchtiger Fachmann zwecks

von kapitalkräftigem iSr . Kaufmann ge¬
sucht . Offerte « » ul » Nr . 6V81 an das
Kontor des TagblatteS erbeten .

Dienst -Anträge .
*3 .2 . Ein braves und ehrliches Mädchen A

Hausarbeit wird zum sofortigen Eintritt gesE -

Kaiserstraße 61 IV .

In kleinem Haushalt findet ein einfach^
leißiges Mädcken sofort angenehme Stelle . Nah ^ '

kaiserstraße SS 7 im 3. Stock .

Mädchen -Gesuchs
*2 .2 . Georg -Friedrichstraße 15 im 1. Stock

auf sofort oder 1 . November ein braves , MkM
Mädchen , welches etwas kochen kann und die üoE
Hausarbeiten besorgt , gesucht .

Ei « Mädchen
für Küche und Hausarbeit bei sehr guter BezaW
gesucht . Näheres im Kontor des TagblatteS . -

Mädchen -Gesuch.
. Ein junges , brav » - , fleißiges Mädchen >»
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Sermrum Hstr .

Dienstmädchen,
jüngeres , gesucht auf sofort oder 1 . November .
Näheres Wilhelmstraße 60 , 3 . Stock . *

Ordentliches Mädchen
znm Servieren für sofort gesucht .
Kontor des Tagblattes.

Zu erfragenden

s. Ein Mädchen,
2.1.

Anfängerin für Buffet, sofort gesucht
Bureau C . Fuhr ,

Herrenstraße 9.

Einlegerin
sowie Mädchen finden dauernde Beschäftigung bei

Elikamr L Baer,
2.1. Lachnerstraße 7/9.

LkkllotWlst gesicht,
i-mger Mann , event . auch Dame, für größeres
Inreau . Eintritt möglichst sofort . Offerten mit
Kchaltsanspnichen, kurzem Lebenslauf , Photogr. rc .
Mtkr r . s . 4089 an Rudolf Mofse , Baden -
Baden, erbeten._

Sofort gesucht
NU jüngerer Hausbursche , der gewandt und
uadtkundig ist. Zu erfragen vormittags 8—10 Uhr :
mbprinzenstraße36 ._

Stelle -Gesuch.
* Ein braves , fleißiges Mädchen , welches zu

-vause schlafen kann , sucht auf 1 . November Stelle.
öu erfragen Bürgerstraße 15 nn 3 . Stock .

Verkäuferinstelle -Gesuch.* Junges, kräftiges Mädchen aus guter Familie,"üches i Jahr in der Kolonialwarenbranche tätig
"Ar, sucht Stellung als angehende Verkäuferin sofort
°-r auf 1. November . Offerten unter Nr . 6974E das Kontor des Tagblattes erbeten.

Fräulein
M Mer Handschrift sucht Anfangsstelle auf einem
Mau oder dergl . Offerten unter Nr . 6970 im
7^ r des Tagblattes abzugeben,

Ein besseres Mädchen
sucht auf 1. November Stellung , am liebsten zu
Kindern . Offerten unter Nr . 6973 im Kontor de-
Tagblattes abzugeben . *

Aushilfe .
* Ein Mädchen sucht per sofort Stellung zur

Aushilfe . Näheres zu erfragen Eisenbahn¬
straße 2 « II .

* Ein unabhängiges Mädchen sucht sofort

Mormtsstelle .
Zu erfragen Adlerstraße 22, Hinterhaus II .

Beschäftigungs -Gesuch.
* Eine ältere , unabhängige Person, welche gut

kochen kann und alle Hausarbeiten übernimmt, sucht
tagsüber Beschäftigung . Zn erfragen im Kontor
des TagblatteS.

Fräulein
nimmt noch Kunden au im Ausbefseru von
Weißzeug und Kleidern außer dem Hause . Zu
erfragen Putlitzstraße 5 , 1 . Stock.

Fleißiges Mädchen
sucht Beschäftigung in: Waschen und Putzen . Nä¬
heres im Marthahaus . *2.1 .

Empfehlung.
* Eine schon langjährige Masseuse empfiehlt sich

den geehrten Herren Aerzten sowie den geehrten
Damen im Massieren und Abrciben .

Frau S . lNrether , Werderplatz 51 V.

Empfehlung .
* Ein junger Mann empfiehlt sich im Klavier¬

spielen für Tanzunterricht . Näheres Steinstraße 4,
parterre.

Tüchtiges Mädchen
n,,, . von auswärts ,
l
"As schon in besseren Häusern gedient hat, mit

„Dingen Zeugnissen , sucht auf 1 . November
V >e ^ stelle. Offerten mit Lohnangabe unter

200 , Stuttgart , postlagernd Postamt 4,^ eikn . *2 .1.

Köchin,
Olene, sucht Stellung auf 1 . November nur in
zO?* Hause. Offerten unter Nr . 6976 an das

des Tagblattes erbeten . *

B ^ AltersIwräu lein
. katholisch , erfahren in allen häuslichen

«nes
"O Stelle zur selbständigen Führung^ Haushalts : könnte event. Kinder in

i'chia » "ud französischen Schularbeiten' unter Nr . 697-V — uiuci
Aablattes erbeten.

beaufi
ö an das Kontor

Zu verkaufen.
* Ein Auszugtisch «Nußbaumholz ) mit 2 Ein¬

lagen und 3 Stück Borfenster sind zu verkaufen .
Einzusehen von morgens ' /z8 —11 Uhr , mittags von
3—5 Uhr : Stcfanicnstraße 6, 1 Treppe hoch, durch
den Hof .

* Eine neue Helle
Schlafzimmer-Einrichtung,

bestehend aus 2 Bettstätten , 2 Nachttischen
mit Marmorvlatten , l zweiteiligen Spiegel -
fchrank mit Kristallglas , 1 Waschkommode
mit Marmorplatte u . Toilettespiegel , einem
Handtuchständer, für den billigen Preis von
220 Mk. zu verkaufen : Waldstraße 22 im
Laden. _

Z Sofort billig zu verkaufen
1 Spiegclschrank , 1 Waschkommodemit Marmorplatte
und Spiegelanfsatz , 1 Diwan , 3 Rohrstühle , 1 Vertiko,
alles gut erhalte « : Kronenstraste S2 , Hinterh .

' Sekretär ,
erstklassiges Möbelstück, für jeden Salon passend,
in Palisander- und Mahagoniholz , mit Holz-Ein¬
lagen (Jagdstück ) , tadellos erhalten , als Weihnachts¬
geschenk geeignet, ist preiswert zu verkaufen . Einzu -
schen bei R . Pahr , Kroncnstraßc 32 im Laden.

kreltsg , äen >4 . Oktober 1Y0S.

Diwan ,
sehr gut gearbeitet , ist umständehalber sofort
billigst zu verkaufen : Gerwigstraße 43 II reg

Kaffenschrank,
Kommodesorm , für Privatzwccke paffend,
solides Fabrikat , z« verkaufen : Lesfing-
straste 4 .

Zu verkaufen:
,ut erhaltener Spätjahrs -Ueberzicher , für mittlere
sigur passend. Näheres Luisenstraße 2711. *

2 .2. Ein fast neuer , eiserner

Firmen -Standschild
125 om breit , ist billig zu verkaufen.

I * D . ILiitor ,
Steinstraße 33 .

Fiill -Osen,
System Meidinger , ist billig zu verkaufen : Wil
helmstraste 2 im Lade«. *2 .2 .

K Porzellan -Füllofen ,
oliv , groß und sehr gut erhalten , wird billig ab-
gegeben. Zu erfragen Westendstraße 60, 2 Treppen.

*3L . Partie gebrauchte
Nähmaschinen , Fahrräder ,

Gepäckdreiräder
sind billig abzugeben :

Wilh . Göhler , Waldstraße 4yo.

Fahrräder ,
wenig gebraucht und gut erhalten , sind billig zu
verkaufen : Werkstätte Erbprinzenstraße 34 . *

Schmidt'sche Pat.-Waschmaschine
mit Wringer, ganz wenig gebraucht, ist billig zu
verkaufen : Werkstätte Erbprinzenstraße34. *

Zng- und Wagenpferd,
7jährig , fehlerfrei , ist zu verkaufen. Näheres
Zirkel 30. 3.2.

Weinfässer,
neue und gebrauchte, sind billig zu verkaufen :
H. Zink , Waldhornstraße 45 . *3L

Fässer zu verkaufen.
3.3 . Sechs Stück weingrüne Fässer , 30— 350 Liter

haltend , sowie verschiedene Korbflasche » sind billig
zu verkaufen . Näheres Sofienstraße 60 im Hof von
8—12 und 2—6 Uhr .

Gut erhaltene Weinfässer,
4 Stück, 160—190 Liter Gehalt, billig zu verkaufen :
Wilhelmstraße41 II . *

Fässer und Krantftänder,
neue und gebrauchte in jeder Größe, sowie ein
größerer Herd mit Messingstange sind billig zu ver¬
kaufen : Durlacherstraße 57. *3 . 1 .

Getragene Herrenkleider,
für mittlere Figur passend, werden zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . 6971 im Kontor des Tagblattes
abzugeben. *

Zu kaufen gesucht eine

kleine, eiserne Drehbank.
Offerten mit Preisangabe erbeten an Zepf , So¬
fienstraße 77 .

Theaterplatz . Z
Im Wonnement .V ist '

/ « Tbeaterplatz baldigst
abzugeben. Näheres im Kontor des Tagblattes.

Besseren Mittagstisch
im Abonnement : Steinstraßc 31 II . Ebendaselbst
ist ein möbliertes Zimmer zu vermieten . *3.3.

Unterricht-Gesuch .
* Junger Herr wünscht von einer Dame Unterricht

in französ . Konversation . Offerten unter Nr . 6982
an das Kontor des TagblatteS erbeten.



« SSO

Uns äomoioslls LÜsmanäs ä6«ir« äss lseons
äs oonvvrsatikin « krsntzsüss» , ssulsmsnt ä'uns
krsnyaiss. OKortsn unter Kr. 6894 an äas
Kontor äes T»sb !«.ttv« «rboton. *

krsnrüsisek.
2 .1 . Nachhilfe für Schüler und Schülerinnen der

höheren Klaffen: 3 die Stunde. Kussixnvmsut
ä 'aprtzs I« Iivrv sn usa^o äsvs Io olssisrssHvo-tivs. Tsatnrs, äietäs , grammaire. röäaotiou ,. . ^ .extoiuporals
stro.««« 40.

sto . » ln »»» , Drdxriursn-

LiuxLLsL lossous .
äounx gorman laäx visbs « to lruvs Knxlisll

oonvorsation Isssous , vol^ krona an snxlistr
laäz-. Ollsrtvn untsr Kr . 6993 an ä»s Kontor
äss l ^xdlatts « srdotvn.

Klavier-Urckerricht .
* Anfängern wird gründlicher Klavierunterricht

erteilt , Honorar v monatlich . Zwei Stunden
in der Woche. Näheres Werderstrabe 10, Seiten¬
bau, 2 . Stock ._ —

Klavierstunde
erteilt konservatorisch gebildetes Fräulein : Schützen-
straße 60 III ._

*4 .1 .

Unterricht im S-itzenklöppeln
erteilt gründlich

Frau k . ^ »»t «n»« Not»,
Kaiserstraße 201 , Gingang Waldstrafte .

Personenaufzug im Hause . *3.2.
Frisieren erlerne « .

* Wo könnte eine junge anständige
Frisieren erlernen ? Gefl. Offerten unter
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

au das
r. 6972

Pmat -FiMmdtit-Uiilk.
4.1. Auf vielseitigen Wunsch habe am hiesigen

Platze eine

Frauenarbeit-Schule
errichtet und können noch einige Damen, auch
Frauen, daran teilnrhmen .

Langjährige Praxis in der Damenschneiderei
setzt mich in die angenehme Lage , allen An¬
sprüchen gerecht zu werden , und garantiere für
gründlichen Unterricht , so daß jede Teilnehmerin
in kürzesterZeit ihre Toiletten selbst anfertigen
kann.
Beginn deS Unterrichts

1 . November .
Hochachtungsvoll

Frau psuUns Lokül » ,
4 .1 . Kaiserstraße 225 .

Gesucht
werden zu gutem und billigem

Mittag - und Abendtisch
noch einige Herren und Damen fürs Nebenzimmer
meiner Restauration. Eingang durch den Hof.
Gleichzeitig empfehle ich verehrliclien Vereinen und
Gesellschaften mein Nebenzimmer mit Klavier

Josef Schnaibel , Wirt,
3.1 . Wielandtstrafte 6 .

Kieler Bücklinge,
frische , tadellose Ware, per Stück 6 Hk,

4 Stück 22 A , 40 er Kistchen 2 ^
empfiehlt

Fritz Leppert, Amalienstr . 14 .

Gothaer Cervelat -
urrd Salamiwurst ,

ganz und im Ausschnitt ,

Westfälischen Schinken,
ganz und im Ausschnitt , empfiehlt

Fritz Leppert, Amalienstr . 14 .

Z

I Empfehle täglich frisch eintreffend :
ho« . Angelschellfische , Cablia « ,
Rotzunge «, Merlans , Schollen ,
Ostend. Soles und Turbots ,
Rhein « und Wesersalm ,

ff. Taselzander ,
Blauselchen ,

leb. Forellen , Hechte,
Aale , Schleien re.,
Rheinbackfische per Pfd . 35 Pfg.,

jf. TchlMel
aus eigener Mastanstalt ,

als :
'

französ . Poularden ,
Kapaunen , junge
Hahnen , Snppen -

u . Frikasseehühner ,
Tauben ,

ff. Hafernxistgiinse ,
Ztraßb . Lratgiinse ,

ferner empfehle :

RtWgtl M
Ziem, Bilge
llild RliWt,
große Berghasen ,

ganz und zerlegt, in allen Teilen ,
Fasane «, Feldhühner ,

junger

Edel- uni»
Damhirsch

im Anschnitt.

vsrl kkeüerle,
Erbpriuzenstr . ÄS. Telephon 1415. 8

Enthaarungs -
Pomade, vn . NuNn, hilft sofort
und schmerzlos , giftfrei mit
Name« vn . Nuk». k> n. K» I»n ,
Kroneaparf ., Nürnberg. Hier :

10.3. H. Bieter , Parf „ « aiserstr. SS ».

» !

6ssn.iL LissvL ,
Kaiserstraße 150 , Telephon 335 ,

empfiehlt täglich frisch :

Holl. Schellfische,
Kabeljau , Taselzander , Rot¬
zungen, Seezungen , Heilbutt

(im Ausschnitt),
Bl aufelchen.

Fisch -Räucher-Waren , Fisch-
Marinaden , sst. Malossol -

Kaviar
(in verschiedenen Preislagen).

Straßburger u Ulmer Gänse,
sst. Poularden , Enten ,

Hahnen.
Neue Obst - und Gemüse-

Konserven.
(Bei Posten entsprechenden Rabatt.)
Rabatt -Spar-Marken auf alle Artikel
außer Schinken, Butter und frischen Fischen.

!

4

ZtrHllkger Bratgnnst,
Poulurden,
junge Enteil,
junge Wm

heute frisch eingetroffen
bei

L. Lartharius,
Karlftraße LS — Telephon ISIS ,

gegenüber dem Palais Prinz Max .

Ztal .
Salut

in bekannter Güte , täglich frisch
empfehlen

Llsvr . Ilsussl ,
21 . Großh . Hoflieferanten . _

Frankfurter Würstchens
per Paar 30 H!,

neue Hellerliuserr
empfiehlt

Fritz Leppert, Amalienstr . 14-
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Vas össtv M äis ^ ugsn ,
bestes Stärkung ? - u. ErfrischunaS -
wasscr für schwache Augen und « Neuer
ist bös seit bald ISO Jahren weltberühmte,
ilr-tlich empfohlene

jiilMe Mer -S .LA .-
stästdroaa . Liekrant fürstl. Häuser, Ebren-
divlom . Feinste » Aroma , billigste »
P« fst« . In Fl. L 40 u. 70 Mg.
AM- Alleinverkauf für Karlsruhe bei den

Herren?
Gustav Bender . vorm . Carl Malzacher ,

Hoflieferant, Lammstratze 5, und «
F. L. Nathacb , vorm. Frievrich Maisch, 8

Hoflieferant, Ludwigsplatz. 12.10. >

IMKkS ' IiMMtl '

.
M

kksts -llrulckluiix, xexeiiader äem Nsmnxsr.
Vom 8 » iu «t » x ad ftnftst im nltsa OssoiiLfisioiral Ii » l8 « r »tr » 88« 148

Sro88vr Lll8vorkLut
rurüdcASsetstsr Apparate unä pdotogr . DeckarksartilrsI2 U snorm düligen kreisen statt .

§ Mostäxfel ) Z
3 Waggon ,

treffen heute ein und werden zu billigem Preise ab¬
gegeben : Rintheimerstratze 10 .

iWittMmevI
I ? kMlkrm , «ich MMm I
W wird zuverlässig und billigst besorgt . WI ITttvLi L Ott., Tchliß-lttz ll. W

^ MchkreUuchttnische Wascherei !

r Lai »1 n « ibii !8 r
^ 66 . Marienstraße 21 und Kreuzstraße 16 V
? empfiehlt zur Jnstaudsetzuug der Herbst- und Wintergarderoben ^? seine Färberei, chem. Wascherei und Gardinenwafcherei . ^! Anerkannt rasche und billige Bedienung. "MD !
v Annahmestelle : Karl Bogt, Ecke Krieg- und Bunsenstraße . v

Heute Schlachtfest
im

Casv May , Kriegstraße 101 .
Bunge auck den geehrten Vereinen und Gesell¬

schaften meine beiden Nebenzimmer in empfehlende
Erinnerung.

*

„Wumt LSmilrchen
",

Kaiser -Passage 17 .

Heute Freitug Schlachttag !
Wellfleisch mit Kraut ,
Leber - und Blutwürste ,
Schweinspfesfer mit Rudel « ,
sowie die bekannte Schlachtschüssel ,

"Hu freundlichst einladet

Leopold Warth .

DLlLILL, Llavierdausr,
LLsrslMLL,

karl - fi'rieckriolistrLSse 21 , pianolsgSN , Karl - ? piockrioststrssZk 21 .
6.6 . Vertreter von nur altbsväsirton Vir MSN .

^ 8vb !sän »» Zf0r L Lölmv , KSArünäot 1781 s

Z Lltmüllor L Soll», . . 1795 Z-
L Nodsl L I-voülsllsr , , 1872 Z-

-D LodcklliuC unä viele anüor «. ^
Z I -InLkolm -Sarmonlnu ». 2

Sebauut dUIiga ?rols«. - lleparaturou, Sttwmungou prompt »»< gavissoudakt.
Aorvnovknllnbt « etoEine besondere Ehrung wurde der Maggi -

Mellschaft anläßlich der Landwirtschaft ?- und
Gartenbau-Ausstellung in Karlsruhe zu teil. Ihre
amigl. Hoheiten der Grobherzog und die Groß-
a«zogm von Baden hielten sich bei ihrem Rund-
N ? längere Zeit im Maggi -Pavillon auf, ließen
W die verschiedenen Erzeugnisse wie auch die dazu
^ wendeten Rohprodukteeingehend erklären , nahmen
Awroben entgegen und trugen unter dem AuS-
°
s«>r vollster Befriedigung ihre NamenSzüg« in da?

»woldene Buch " der Firma ein.

Deutsche Rundschau für Geographie und Statistik . Unter Mtnvirkm», bmwrraaulder Fachmänner
herauSgegebcn von Prof . vr. Fr . Umlauft . XXIX. Jahrgang l006/1807. fll . Hartledai 's Verlag
ft, Wien , jährlich 12 Hefte zu 1 Mk. 15 Pfg. Pränumeration inkl . Franks-Zusendung IS Nk. 50 Psg.)
Hest 1 .

Die Geschichte der Gegenwart umfaßt bereit ? die ganze Erde und au? allen Weltteilen laufen dank
dem großartig organisierten Weltverkehr täglich Nachrichten ein, welche oft Namen der entlegensten Oert-
lichkeürn nennen und Dinge berühren, über die man selbst in großen geographischen Handbüchern keine
Auskunft strebet. Neue Verkehrslinien und Handelswege , die friedlichen und kriegerischen Vorgänge in der
Kolonial« und Weltpolitik, dir zahlreichen Reisen in der Arktis und Antarktis, die modemen Forschungen
in den Tiefen des Meeres und in de» Höhen des Lustozeans kann man nur mit Hilfe eines verläßlichen
Orientierung- mittel», wie sie eine geographische Fachzeitschrift bietet , entsprechend verfolgen und verstehen .
Am besten empfiehlt sich hierzu die »Deutsche Rundschau für Geographie und Statist« " , deren reichen und
gediegenen Inhalt jedes neue Heft derselben ersehen läßt. Das eben erschienene 1 . Heft des XXIX . Jahr¬
ganges hat folgenden Inhalt :

Dir Britische » Inseln und die Briten . Von Prof. vr . Alfred Kirchhofs . — Konia und die Bag¬
dadbahn. Don Friedrich Meinhard in Sofia . (Mt 4 Abb.) — Die gegenwärtigen Nordpolarttpe -
ditionen. Von A Mewms in Berlin . (Mit einer Karte.) — Die Ruinen von Mitla in Mexiko. Von
Ralph Zürn m Berlin -Grnnrwald . (Mit einer Textkarte und 3 Abb .) — Astronomische und physikalische
Geographie. Das Spektrum der Sonnenflecke. Ungewöhnliche Flutwellen aus neuerer Zeit. Von Wil¬
helm Krebs in Hamburg-Großflottbek. — Politische Geographie und Statistik. Berufsstatistik der Schweiz.
— GeographischeNekrologir. Todesfälle . Christian Grubcr . (Mit Porträt .) — Kleine Mitteilungen aus
allen Erdteilen. — Geographische und verwandte Verein«. — Vom Büchertisch . — Eingegangene Bücher,
Karten rc.

^M -nachrichteu des NorddeutschevLloyd.
Mitgeteilt durch den Generalvertreter Fr . Kern,

Erbpnnzenstraße S, Karlsruhe.)
^ "strkommeu am 17. Oktober »Prinz Heinrich "
M »Tcharnhorst " in Suez, »Großer Kurfürst " in
LAA ; am 18. Oktober „Erefeld" m Bremerhaven.'jMeri « n 17. Oktober »Erefeld" Vlissingen,
^ Wmg " St . Vincent , « »gegangen am
^ 7^"vber „Gneisenan" von Penang ; am 17. Okt .

Wilhelm " von Southampton , »Ho- en-
von Marseille , »Norderney" von Coruna,

a- vtenz" von Santo? , „Kronprinz Wilhelm" von^ " vurg, „Main" von Baltimore .
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^LbilLllws -Nusiktest.
Vdorprodv

kttr äis

a,Iirv 8 Lvt <;oiL "

krsitLA, äen 18. Oktober,
Lvr Lluserunss » » ! « ,

untsrl ŝituox von Herrn Nusikäiretctor 6kkt LstllVS , 6käsn - 8säeo .
V»N»SN '

>zS VLr, Lsrrsn s VLr.
^ IK^ tixes ^ reolieillen drin^enä notvv 'enäi ^.

DIun novk Irunrv Leit !

Likeus H . Lcßumsnn.
Karkruht , Mkßvlah, M AmMiM.
Heute uud folgende Tage , abends 8 Uhr

Große Vorstellung neuern
mnin .

Um S /2 Uhr :

Auf Atelgolsnck
oder

Lbbe unü Flut.
Lireus unter wssser .

Große Ansstattungs - « nd Wasserpantomime
in 3 Akten mit militärischen Aufzügen, Gruppieiungcn , Wasserfällen, Fontainen rc . rc .,

in Szene gesetzt von Direktor M . Schumann .

DM ' Alles Nähere siehe die Plakate .

3 Vorstellungen 3.
Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr.

In bsiilvn VonstvIIungsnr
Bus jtslgolsnä , Lireus unter Ussser .
Billrt - Vowcrkauf ''" "SsVAS '^ ZA^ Z-''»-

r
Schwurgericht .

-ff- Karlsruhe , 17 . Oktober.
S . Verbrechen

^egen ^ ^
SIS und 222

In einem weiteren Falle handelte es sich um die
Behandlung einer Ehefrau durch Manasse , die dessen
operative Hilfe am 3 . Mai und am 14. November
1905 in Anspruch genommen hatte . Auch hier, wie
in den früheren Fällen , vertrat der Angeklagte den
Standpunkt , daß er sich für berechtigt angesehen
habe , einen künstlichen Abortus herbeizuführen . ES
hätte sich hier um eine prophylaktische Maßnahme
gehandelt. Die medizinischen Gutachterwidersprachen
dieser Erklärung des Angeklagten. Dringende An¬
zeichen zu cineni Eingriffe seien nicht vorhanden

gewesen und prophylaktische Maßnahmen könnten ,
wenn man nicht die Ueberzeugung von einer Gefahr
für die Patientin habe , nicht gerechtfertigt werden.
In dem Falle vom Juli 1905 bestritt vr . Manasse
die Anwendung operativer Maßregeln . Die Sach¬
verständigen hielten auch diesen Fall nicht für völlig
aufgeklärt und waren der Meinung , daß man hier
zu einem non ligust für den Angeschuldigtenkommen
könne . Der Fall vom November ISEi stellte sich
nach den Gutachten der Sachverständigen als ein
ungeeigneter Eingriff dar, da eine wissenschaftlich
begründete Indikation nicht vorlag . Zinn gleichen
Ergebnis kamen die Sachverständigen im Falle vom
August 1905 und im letzten unter Anklage stehenden
Falle , bei dem es sich um operative Eingriffe bei
der gleichen Patientin im September 1905 und

Januar 1906 handelte. Bezüglich der von dem Anak
klagten geförderten Gebührenäußertensich die SatU, .
ständigen dahin, daß dieselben im allgemeinenniedrsi,

'

waren. Nach Erörterung medizinisch -wissenschaftlj^
Art über die Berechtigung des künstlichen Wortuz
schloß die Beweisaufnahme . Morgen Plaidoyerz ,

Karlsruhe , 18 . Oktober.
Der heutige dritte Berhanblungstag des Strsi-

prozesseS gegen den prakt . Arzt vr . Karl Manassi
wegen Verbrechens bezw . Vergehens gegen « 21z
und 322" R .Gt.G B . wurde mit der Bekaruttgebi
des Fragebogens cingekrttet . An die Geschworene«waren 12 Schuldfragen gesichtet , 10 Schuldfragen
wegen vollendeten Verbrechens « gen 8 319 , a«
Schuldfrage wegen versiichten Verbrechen - ge« «
8 219 R .St .G .B . (Beihilfe zur Abtreibung und eine
Schuldfrage wegen Vergehens nach 8 222" R .St .G.tz,
(Fahrlässige Tötung , unter Außerachtlassung der
BemfSpflicht) . Bon seiten der Verteidigung wurde
der Antrag auf die Stellrmg von Hilfsfragen wegen
Körperverletzung und wegen fahrlässiger Körper¬
verletzung eingebracht . Der Gerichtshof gab nach
1 ff. stündigerBeratung dem Antrag statt . Es wurde»
demgemäß an die Geschworenen 34 Schuldfwgm
gerichtet . Auf werteren Antrag der Verteidigung
mußte zu jeder Schuldfrage wegen Körperverletzung
auch eine Frage nach mildernden Umständen — im
ganzen also 45 Fragen — gestellt werden. Sa
konnten die PlaidoyerS erst nach 11 Uhr beginne«.

Erster Staatsanwalt Mühling begründete die
Anklage . In seinen Darlegungen führte er u . a.
auS : Die Verteidigung deS Angeklagten geht dahin ,
daß er die Unterbrechung der Schwangerschaft aus-
geführt habe , weil er sie nach Sachlage für indiziert
gehalten und weil er dazu sich durch medizinische
Gründe veranlaßt gesehen habe . Nach dem Gange
der Beweisaufnahme war aber kein Fall zur Ein¬
leitung des künstlichen AbortuS geeignet. Nach dem
Gutachten der medizinischen Sachverständigen lag bei
keinem Falle die Voraussetzung zu einem operativen
Eingreifen vor und der Angeklagte konnte auch nie
amiehmen. daß eine solche Voraussetzung gegeben
erschien, da in keinem Falle das Leben der Mutter
gefährdet war . Der Angeklagte wollte einfach ab¬
treiben , ganz gleich , aus welchen Gründen , auf jeden
Fall aber deshalb, um sein Gewerbe auszuüben und
damit Geld zu verdienen. Man tritt dem Angeklagten
nicht zu nahe, wenn man der Ansicht ist, daß der
Angeklagte sich mit unglaublicher Gewissenlosigkeit
über die anerkannten Regeln der medizinisch!«
Wissenschaft hinweggesetzt , die Abtreibung gewerbs¬
mäßig betrieben und sein Gewerbe in schamloser
und gewissenloser Weise ausgeübt hat. Der Redner
ging sodann des Näheren aus die einzelnen Fälle
ein und gelangte zu der Auffassung, daß in einem
Falle eine vollständige Klärung nicht gegeben sei
und hier eine Freisprechung einzutreten habe . Im
übrigen ging der Antrag des Staatsanwalts dahin ,
den Angeschnldigten im Sinne der erhobenen An¬
klage schuldig zu sprechen .

Der Verteidiger Rechtsanwalt Ludwig Haas
behandelte die medizinisch -wissenschaftliche sowie d«
rechtliche Seite des Prozesses, wobei er daraus
hinwies , daß der 8 2l9 in seiner Bedeutung und
Auslegung eine viel umstrittene, gesetzliche Be¬
stimmung ist . Es ist deshalb schwierig , eine Ent¬
scheidung zu treffen . Ebenso schwierig ist die Ent¬
scheidung über die Frage, wann darf der Arzt m
einzelnen Fällen über die Bestimmung des 8 219
binausgehen. Es gibt Fälle , in denen der Arzt
über dem Gesetze steht. Die Wissenschaft schwankt
wohl in der Beurteilung solcher Fälle , aber der
Kreis der Fälle , in denen vom Arzt cingegriffen
werden soll, erweitert sich immer mehr. Man kann
derartige Fälle nicht gesetzlich festlegen , man muß
hier dem Arzt einen freien Spielraum lassen . Es
ist besser, daß man auf Grund einer schwankenden
Diagnose eingreift, als daß man durch ein gegen¬
teiliges Verfahren das Leben der Patientin gefährdet-
Nach den Erfahrungen, die der Angeklagte m
seiner Praxis gemacht hat , konnte er glauben, das
er in den hier in Frage stehenden Fällen >°
schnell als möglich eingreifen mußte. Den gute »
Glauben kann man dem Angeschuldigten nicht ao -
sprechcn, wenn man auch sagen könnte , der An¬
geklagte hat die Diagnose schlecht oder leichtsinm!!
gestellt . Und was war das Motiv für die Hans
lungsweise des Angeklagten? Der Geldgewinn n'ü
es nicht, denn er nahm lächerlich niedrige Gebühr »'^
und hätte wesentlich bessere Geschäfte gemacht , wenn
er keine Operationen vorgenommen und die Pattem
tinnen wetter behandelt hätte . Es fehlt also 0«
Motto und man kann deshalb auch nicht annehmen,
daß der Angeklagte bewußt rechtswidrig gehandA
hat . Wegen des Geldes hat Manasse die EingrM
nicht gemacht . Wenn man alles prüft, was aus »er
Verhandlung sich ergab, muß man zu der Verneinung
der Schuldfragen kommen , da anzunehmen ist, d«
der Angeklagte in allen Fällen in gutem Glanben
gebandelt hat. (Forts, folgt .)

lÄ



Statt jeder besonderen Anzeige.
Todes-Nn;eige.

Nach langem Leiden starb gestern abend °/«8 Uhr unsere liebe Schwester ,
Schwägerin und Tante

Fräulein Earsline Nagel
im Alter von 77 Jahren .

Karlsruhe , den 18. Oktober ISO«.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Wilhelm Nagel .
Blumenspenden werden im Sinn « der Entschlafenen dankend abaelehnt .
Die Beerdigung findet Samstag , den SV. Oktober , vormittags 10 Uhr , von der

Friebhofkapelle aus statt .

Die Einnahme « der badischen StaatSeisenbahnen betrage » im
Monat September :

»ach geschätzter Feststellung 1906 .
ws 1 km Betriebslanae .
»ach geschätzter Feststellung 19<S .
aas 1 km Betriebslange . .
nach endgültiger Feststellung 190b .

au « dem
Personen¬

verkehr

2 753000
1679

2598040
1596

2 563 232

auS dem
Güter¬
verkehr

5082 930
2 984

4 702 530
2 787

4883086

aus
sonstmen
Quellen

S91520

691160

691517

Summe

8526450
5 066

7 991 730
4789

8136775

Januar
bis mit

September

70 278 690
41762

64489140
88859

«5 243696

Im Jahre 1906 gegen die geschätzte
Einnahme des Jahres 1905 mehr 360 534780 5789 WO153960 380410

aus 1 km Betriebslänge . -s- 83 -j- 197 — 377 2SW
gegen die endgültige Einnahme deS

Jahres 1905 mehr S 389 675 5084994189778 199 894
(Karls ». Ztg .)

Amtliche Mitteilungen .
Seine Königliche Hoheit derGroßherzog

haben unter dem 39 . September d. I . gnädigst geruht ,
dm LehramtSprattikanten Edmund I ä g e r von Etten -
hiim zum Professor an der Oberrralschulr in Pforz -
hmn zu emennen .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der
StaatSeisenbahntn vom Id . Oktober d. I . wurde
Betnebsasststrnt Hermann Graf in Rastatt nach
Psullendorf versetzt - (Karlsr . Ztg .)

« esrtzeS- »«d BerordnuugS-Blatt für das
Arotzhergogtnm Bade». Rr. 4L . Inhalt :
Anordnungen : des Ministeriums der Justiz , des
AltuZ und Unterrichts : die Versteigerung von Grund -,
Wckcn und dir Aufnahme notarieller Urkunden
betreffend; des Ministeriums des Inner « : die Ge¬
bühren der Sachverständigen für die Prüfung der
Kraftfahrzeuge und ihrer Führer betreffend.

Zusammenstellbare Fahrscheinheft«. Voi
I . November d. I . wird eme Erhöhung der Gülti'«tsdauer der zusammenstellbarrn Fahrscheinhef
rmtreten .

Sie gelten bann bei Reifen
von 600—8000 Kilometer . . . . 6V Tag

„ 8001- 5000 „ . . . . SO „
„ mehralSbOOO ,, . . . . 130 ,

Die Erhöhung der Gültigkeitsdauer gegen bish
betragt 15 bis 90 Tage , je nach der Reiselänge.

(KarlSr . Ztg .)

-,? 5 ^ tsruhe , den 17. Oktober 1906. Der dieS -
Unge Gautaa deS Gaues Mittelbaden der Bad .

- und Handwerkewereinigungen fand Sonn -
m Oktober im Gasthaus zur „ Sonne "
? Ailingen statt . Am Morgen dieses Tages wurde

--« gemeinsamem Mittagessen und darauffolgender
i/UMlgung des neuen MadchenschulhauseS, Schiller -
^*utt genannt, versammelten sich die etwa 150 Teil -
«Mr zum Gautage , der um 3 Uhr vom Gauvor -
^ den , Herrn Hoflieferanten 8 . Anselment, ,,, ^ _ . L. Anselment

' eröffnet wurde . Von den 38 zum Gau
vobw ^ u Vereinen waren 31 vertreten ; außerdem

der Versammlung teil die Herren
bM/ " ueisterHäfner Mlingen , Stadtrat Nieder¬
ns»? . AEatt , Präsident des Landesverbands,

Moser Karlsruhe , 1 . Vorsitzender der
tb-°Ä ^ k§kammer Karlsruhe , und H . Lohr , Biblio -

Großh , Landesgewerbcamt . Zum 1 . Punkt

der Tagesordnung , Jahresbericht , erhielt der Gau¬
sekretär, Herr Gewerbelehrer Rau Karlsruhe , das
Wort ; dem Berichte ist folgendes zu entnehmen : der
Gauoorort besorgte im verflossenen Geschäftsjahre
die Vermittlungsgeschäfte zwischen dem Landesver¬
band und den einzelnen Gauvereinen , beteiligte fi«h
an verschiedenen Versammlungen und Vorträgen in
dm Verewigungen , übersandte Rundschreiben , Jahres¬
berichte, sowie das Protokoll vom Gautag und war
bestrebt, durch Veröffentlichung aller Berkandlungen
und Bestrebungen des VorortsvercinS in dm TagiS -
zeitungen , der Badischen Gewerbezeitung und im
Berbandsblatte die Gauvercine von seiner Tätigkeit
zu unterrichten und anzuregen . Die vom Lanbrs -
präsidium ins Lebe » gerufene Sammlung zur Jubi -
läumsstiftung wurde vom Gauvorort kräftig gefördert
und von einzelnen Vereinm gingen sehr namhafte
Beiträge ein ; das Gesamtergebnis der vom Gaue
Mittelbaden aufgebrachten Beiträge beträgt 3452 ^4
Innerhalb des Gaues gingen folgende Veränderungen
vor : der Gewerbeverrm und der Hanbwcrkerverein
Durlach haben sichzum Gewerbe - und Handwerkerverein
Durlach vereinigt ; der Handwerkerverein Söllingen
wurde auf sein Ansuchen vom Pfinz - und Enzgau
abgetrmnt und dem Gaue Mittelbaden zugeteilt ; in
den Gau wurde der neugegründete Gewerbeverein
Forchheim ausgenommen ; aufgelöst hat sich der Ge-
werbeverein Aue bei Durlach . Der Gau zählt gegen¬
wärtig 33 Vereine mit 1867 Mitgliedern . Auf oem
letzten Gautage wurde der Gau in 5 Bezirke rin -
geteilt zum Zwecke der Vervollständigung der Organi¬
sation der Gewerbetreibenden des Gaues . Jedem
BezirkSverein wurde eine Karte übergeben , aus dem
die organisierten und die nicht organisierten Orte
zu erkennen waren . Im Laufe des letzten Winters
ist mit der organisatorischen Tätigkeit bereits be¬
gonnen worden und eS ist zu hoffen, daß in dm
bevorstehenden Winicrmonatm dieselbe möglichst
gute Fortschritte machen wird . An die BezirkSvor-
orte ging die Mahnung , sich eine Ehre darein zu
setzen, den Gemeingcist zu pflegen , dem Landesver¬
band die altm Mitglieder zu erhalten und ihm viele
neue Mitglieder zu gewinnen .

Die Amtsperiodr des Gewerbevereins Karlsruhe
als Gauoorort und diejenige des 1 . und 2. Gau -
vorlltzenden , der Herren L. Anselment und
E . Telgmann Karlsruhe , ist abgelaufen , weshalb
eine Neuwahl erforderlich war . Aus Vorschlag des
Herrn Hiller Ettlingen wurden durch Akklamation
die Ausscheidenden wieder gewählt .

Die Beiträge zum Landes - und Gauverband wurden
vom Gautag wie folgt festgesetzt : der Gauvorort
zieht pro Mitglied und Jahr 80 A! ein, wovon
20 Ak dem Landesverband und 10 Ae dm einzelnen

BezirkSvorortm zur Bestreitung ihrer Auslagen für
die organisatorische Tätigkeit überwiesen werden .

Es folgte nun ein Vortrag des Herrn Bibliothekar
Lohr -Karlsruhe über „Dir Regelung desZahlnnaS -
wesenS im Handwerk " . Er mhrte etwa folgendes
auS : Jeder Handwerker ist für seine Arbeit seines
Lohnes wert ! Dieser Lohn soll aber nicht bloß in
den Büchern stehen, sondern soll ihm möglichst bald
in barem Gelde ausbezahlt werden . Dazu ist aber
nötig , daß möglichst frühzeitig die Rechnung ansge¬
stellt wird . Doch lasse sich die- nicht in allen Ge¬
werben gleich gut durchführen und di« einzelnen
Fachgruppen müssen sich über die «inzuschlagcnden
Wege einigen. Es wird oorgeschlagen, gemeinsame
Rechnunasformular « mit geeignetem Vordruck von
HahlungSbedinMngm sowie Empfangsbescheinigungen
emzuführm . Bei LieferunaSverträgm sollen die
Zahlungen , etwaige Skonto - und Venugszinsen
genau ausgemacht « erden . In dieser Sache ge¬
troffene allgemein « Vereinbarungen müssen in den
Zeitungen bekannt gemacht und von sämtlichen
Meistern unterschriebe« werden . Bei ständiger An¬
wendung dieser Mittel entwicklesich nach und nach eine
BerkehrSsttte, eine Gewohnheit , die zur Verkehrsmoral
wird , und man empfinde , daß der Handwerker ein
Recht auf pünktliche Bezahlung habe. Vielleicht wäre
auf gesetzlichem Wege auch Hilfe zu suchen, indem
einige Bestimmungen des Handelsrechts gemeines
Recht werden . Di « Einführung der BerjährungSstist
hat sehr vorteilhast gewirkt. Im allgemeinen ist aber
der Weg der Selbsthilfe anzuempfehlen. Der Redner
schließt nüt der Mahnung : »Hilf Dir selbst, so Ulst
Dir Gott !" An den Vortrag schloß sich eine Dis¬
kussion, an der sich unter andern auch die Herren
Niederbühl und Bürgermeister HSfner betei¬
ligten , die beide den Handwerkern den Rat erteilten ,
mit der Ausstellung der Rechnungen nicht lange zu
warten und diese alsbald nach der Lieferung den
Kunden zu überreichen.

Als Ort des nächsten Gautags wurde Eggenstrin
mit Stimmenmehrheit gewählt . Hierauf erfolgte eine
Besprechung eines Rundschreibens vom Landesver¬
band , die Errichtung von gewerblichen Fortbildungs¬
schule » betreffend. Durch die Einführung der Ge¬
sellen- und Meisterprüfung find diese Schulen zu
einem dringenden Bedürfnis geworden , wenn der
Handwerker aus dem Lande lebensfähig erhalten
werden soll. Von mehreren Seiten wurde darauf
hingewiesen, mit welchen Schwierigkeiten es bei der
vorwiegend Landwirtschaft treibenden Bevölkerung
mancher Gemeinden verbunden sei , eine solche
Bildungsstätte zu erreichen. Das Streben des Landes -
verbanoeS geht dahin , solche Gemeinden auf gesetz¬
lichem Wege zur Errichtung gewerblicher Schulen zu
zwingen, wenn ein BedürftiiS txqn vorliegt . Ern
solcher Zwana soll aber kein Eingriff in die Selbst¬
verwaltung der Gemeinden darstellen , wie von
anderer Seite befürchtet wird . Die Versammlung
ist mit dem Vorgehen de« Landesverbandes voll¬
ständig einverstanden .

Herr Präsident Moser bittet die Vereinsvorstände ,
die Handwerkskammer durch die gewissenhafte Erle¬
digung der von ihr ausgehenden Schriftstücke in ihrer
Tätigkeit zu unterstützen . Herr LaudeSverbandS -
präsivent Niederbühl machte interessante Mit¬
teilungen über dar anaekauste Erholungs - und
Genesungsheim und die Versammlung sprach ihm
für seine großen Verdienste zur Erreichung dieses
Zieles den gebührenden Dank auS.

Nachdem noch die Wahlen zur Delegiertenver¬
sammlung der Sterbekaffe vorgenommen waren ,
wurde der Gautag mit dem Danke an alle Anwesen-
den vom 1 . Kauvorsitzenden um */»7 Uhr geschlossen .

Aldsn unil Üanknolsn
row 17. Oktobvr 1906.

Kriof 6sia
dlüue-vukatsu . . . xr. 8t. ' - 9.7',
Lngl . Zororoign, . . „ , 20 .18 20 .8»
20 Prailoa-Ztitoks . . » , . 16.,l 16.17
20 äo. bald« . . , , 16.1» 16.15
Osotvrr. L. 8 8t . . . , , — —

äo. Lr . 20 8t . . . „ „ — 17 .-
bolä -vollar « . . . . pr. voll . — - 4 .is>!,Ksus Ruoo. bolä psr 100 Ml . — 215 .-
bolä »I maroo . . psr Lilo 2800 2790
baue kein 8olisiäegolä , „ 2804 —
8oolil»a1tig ;ss 8ilbvr , »
^ .morikaniavkv Kotsn

97^v 95 .» ,

(voll . 5—1000) psr voll . — 4.S»
(Doll . 1 — 21 per voll . — 4., »>/.

Lol«. Kotou . . vor k°ra . 100 80.ss 80.75
Dngl . Kotvn . . psr Vstr . 1 — 20 .44
k'rave . Kotos . per bl-« . 100 — 81 »is
lloIILuck . Kots« . . psr 6 . 100 - - 169.2»
Italisn . Kots« . psr lürs 100 — 81.50
Ovot. - Istng . Kots« psr Lr . 100
Maaiaedv Kotvu, broLv

85.-
psr Mbsl 100 — —

äo. ( 1n . 3MI .1p . M1. 100 — —
övlnrsie. Koten . per 100 — 81 .3»
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Durchschnittliche Markt- und Ladenpreise für die Woche vom 7 . Oktober bis 13 . Oktober 1906 .
(Mitgeteilt vom Großh . Statistischen Landesamt .)
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c)
s ;

Brot

8
Z
Z

1 ^ 1
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s »

««S bessere

Sorte
100 Kilogramm 100 Kilogr.

ISO
ks

^ 1 ^ ! >>^ ! H! Hl
Engen . . —.— —.— 6-- 3.6GS.— Konstanz . . . 7.75 40 30 28 34
Hilzingen . 18.95 17.20 16.40 3.4G — > Stockach . . . 6 — 44 36 27 30
Konstanz*) . 18 .75 17.25 17 .25,16 .25 5.75 4̂.75»5.30 Ueberlingen . . 8 — 34 26 26 30
Radolfzell . 19.— 17 .40 16.10 16 .54 6.40 4.- 6.- Donaueschingen 5 .— 36 32 28 36
Singen . . 19.50 - 16.50 16 .10 6.- 4 .806 .30 Mllingen . . 6.— 40 34 27 30
Mcßkirch . . 19L7 — - .- >16 .31 5.50 4 .—D .— WaldZhnt . . 6 - 40 30 28 32
Pfullendors . 18.78 19 .33 16.43 >16 .20 — 4 .256 .25 Breffach . . . 5.— 44 36 28 28
Stockach . . 19.44 - - 15.60 6.25 4.256 .25 Ettenheim . . 4 - 36 24 26 26
Urberlingen . . 19.41 19 .80 16 .— — .— >16 .- 4.- 3.2M .50 Fretburg . . . 5.10 44 36 28 28

4.20s5.— Lörrach . . . 8 .60 36 — 27 44,
Mllingen . . 19.20 19.54 >15.88 — 4M5 .40 Müllheim . . 6.— 40 26 25 32
Bonndorf . — 3 .—!>6.— Kehl . . . . 8 — 40 38 24 26
Kenzingen . 19.— — .— 17.33 16 - — 4.- 6 .— Lahr . . . . 7.- 36 30 25 30
Freiburg . . 19.88 17.65 16.63 17.50 5. - 3.—«7 .— Offenburg . . 7 — 40 36 26 , —
Staufen . . 19.62 17.50 17.— 16L0 5.80 4 .50ll6.— Baben . . . 5 .40 48 40 32 35
Kandern . . 20.— —.— 16.50 —.— —.— 5.60 4 .60°« .- Rastatt . . . 5 - 44 36 27 , 30
Müllheim . 20.— 17 .50 17 — >17 .- — 4 . - >>

- Bruchsal . . . 5.— 36 26 2« 28
Kehl*) . . 18.50 19 .50 >14.83 17 .— 17 . - 5.- 4.- ? .- Durlach . . . 6 - 40 30 27 40
Lahr . . . 19.83 18 .— 18.50 5.40 4.406 .60 Ettlingen . . 6 — 36 32 26 32
Offenburg . 19.75 17 .75 >17.- 5.- 4.806 .50 Karlsruhe . . 6 — 40 34 30 40
Wolfach . . 18.50 —.— 19.- 6.— 5.- 6.- Pforzheim . . 6.60 40 36 25 28
Rastatt . . 18.80 17.50 17.70 , 16.60 - - >— Mannheim . . 7.75 44 34 25 28
Bruchsal*) . 18.75 18.88 16.75 17.50 16.— 4.65 S.55i>6.3b Schwetzingen . 6.— 40 30 27 27
Durlach *) . 20.25 19.50 17.50 18.25 16 .— 5.— 4.- 6.50 ^ Heidelberg . . 6.40 40 34 25 28
Karlsruhe *) 19.64 19.56 16 .54 18.10 17.93 560 -

j!? .- Mosbach . . 6 .- 36 30 23 27
Mannheim *) 19.50 19 .13 17.13 19.— 17.38 4.50 4.5t^>7.- Wertheim . . 6 — 30 24 24 36
Heidelberg*) . 20 - 18.50 17 .50 17 .50 16.— 4 .80 3.40 « .-
Boxberg*) . 18 .70 18.50 16.— 17.10 14.75 5.- 4. - 5 .20
Biosbach *) . 19.50 18.50 17.— 17.50 16.- 5.— 4 .- 6 .—
Wertheim *) . . 17.83 18 — 17 .50 17.25 16.17 5 .50 4.— >6.-

d
§
-U

L
rL.

L
K 8 -

§ L-; R

1 Kilogramm

A Hl A Hl Hk
172 168 140 190 190 190 260
170 170 150 180 170 180 240
160 152 130 180 160 180 220
160 160 100 180 160 160 220
160
160
160

160
160
160

140
120
120

180
170
170

160
170
180

170240
160 220
180220

160 160 160 160 152 172 250
168 160 — 180 180 180 260
160 150 140 180 160 170 220
160 160 — 170 170 180 220
164 164 148 185 186 186 245
168 160 152 180 160 180 240
175 )70 160 170 160 180 280
195 170 130 210 170 200 230
160 160 120 180 170 180 220
180 172 — 180 180 180 200
176 168 120 180 180 180240
172 168 — 180 160 180 210
172 164 124 184 160 184 240
176 168 - ISO 152 180 240
180 172 132 200 180 200 220
180 180 130 180 180 172 180
180 172 140 180 140 180 200
— 168 — 180 — 180 240

160 120 160 150 170 220

Hl Hl
18t) 220
200 220
200 200
160 210
180 210
160 210
200 230
200 240
180 220
ISO 240
180 220
210 220
200 230
180 21»
200 260
220 220
200 280
200 26»
200 240
200 240
160 280
180 260
180 280
200 240
200 240
200 200

*) Preise für Getreide , bezw . Fntterarlikel nach Erhebung bei größeren Geschäften bezw. Händlern , Müllern , Landwirten und Fuhrleuten .

Speise¬

rs

s
s

IKilogr

85
80
80
80
75
90
90
80
85

100
100
105
90

100
100
100
80
80
95
60
90
80
80
80
80
70

Hl >A
4450
44>40
4050
44 39
45
40
50
50
50
36

0 44
40
40

M
«
7t
70Kl>
SO
SOA

WA
l« A
SOA
46 ir
80S0
80 A

44407018
40

^4080 80
45 4̂0 6018
40 36 SO A
44 '46 8̂t>S0
45>40 SOjN
40

^
38

3488
7218
45Ä>

48 36 60 A
44 36 >70 S0

44 44 70 St
4O404SsS0

(Karlsr . Ztg^ .

Druck uod Berlog der Chr . Fr . Müller '
schen Hofbuchhuudlung , redigiert unter Beruutwortlichkeit »»n Ludwig Riegel in Kurltruhe.
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